
Infoletter des Turnvereins Ebikon - 2012/1 
Erscheint vierteljährlich 
 
 

Neujahrsapero des Turnvereins Ebikon 
 
Bereits zum 10. Mal fand der Neujahrsapéro des Turnvereins Ebikon (Aktivriege, Männerriege und Frau-
enturnverein) in der Mall der Ladengasse statt und seine Beliebtheit steigt stetig. Über 120 Personen sind 
am 15. Januar 2012 der Einladung gefolgt und haben sich auf das neue Jahr eingestimmt. Für  musikali-
sche Unterhaltung sorgten die Märi Ruugger. 

  
 
Über 120 Mitglieder der Aktivriege, Männerriege und des Frauenturnvereins haben die Gelegenheit be-
nutzt, am traditionellen Neujahrsapero in der Ladengasse miteinander auf das neue Jahr anzustossen - 
dieses Jahr zusätzlich auf 10 Jahre Neujahrsapero. Als musikalische Überraschung traten die „Märi 
Ruugger Äbike“ auf, eine 16-köpfige Musikformation, die hauptsächlich während der Fasnachtszeit im 
Einsatz sind. Gegründet wurden die Märi-Ruugger von Mitgliedern der Männerriege in einer Zeit, da der 
Turnverein noch Maskenbälle organisierte. Ihr Auftritt mit lüpfigen Melodien sorgte für eine tolle Stimmung 
und wurde von allen sehr geschätzt. 
 

 

 

 
In ihrer Ansprache wünschte die Präsidentin des Frauenturnvereins, Ursula Hunkeler, allen Anwesenden 
ein gesundes und bewegtes 2012 und sie hoffe fest, dass die Turnerinnen und Turner mit dem Vorsatz 
ins neue Jahr gestartet seien,  doch regelmässig ihre Turnproben zu besuchen. Und sich überraschen zu 
lassen, von den sportlichen Inputs ihrer die Leiterinnen und Leiter. Sie erinnerte an Anlässe vom vergan-
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genen Jahr und machte auf kommende aufmerksam, wie z.B. auf den 21. Februar: Fasnachtsumzug mit 
Männerriegenbeteiligung; den 31. März: Jahresbot der Eidg. Turnveteranen Luzern, Ob- und Nidwalden; 
den 20. April: Jassturnier der Männerriege. Sowie auf das 70-Jahr-Jubliäum des Frauenturnvereins am 1. 
Dezember 2012. Alle Informationen könnten im Infoletter nachgelesen werden, der auf der Homepage 
des Turnvereins Ebikon publiziert sei (www.tvebikon.ch) .Sie bedankte sich bei der Organisations-Crew 
des FTV, weiter bei Daniel Bozic, dem neuen Pächter des Restaurants Ladengasse für sein Entgegen-
kommen. Und auch bei den Märi-Ruuggern für ihren tollen Einsatz. „Wir kommen gerne im nächsten Jahr 
wieder“, meinte Guido Duss, der Märi-Ruugger-Sprecher, „es war für uns ein dankbarer Auftritt. Wir ma-
chen das gerne für den Turnverein.“  
 
Wegen dem Restaurant-Umbau verzögerte sich der Apéro um eine Woche, da  jeweils dessen Tische 
und Stühle in der Mall benutzt werden. Ebenso war das sonnige Winterwetter kein Hinderungsgrund für 
die Turnerfamilie, nicht am Apéro teilzunehmen. Denn es ist eine gute Gelegenheit, miteinander anzu-
stossen und ungezwungen ins Gespräch zu kommen, aber auch neue Turnerinnen und Turner kennenzu-
lernen. Und dabei festzustellen, dass es eigentlich ganz schön ist, der grossen (Turner)-Familie Ebikon 
anzugehören.                                                                                              Bericht/Fotos: Ursula Hunkeler 

 
 

Aktivriege 
 

 

Jugendriege  
 
Jugilager in Nottwil vom 9. bis 14. April  
 
Dieses Jahr findet seit langem wieder ein Jugilager statt, und zwar vom 9. bis 14. April in Nottwil. Dies 
wurde dank der langjährigen Freundschaft mit dem Turnverein Murten möglich. Auf Anfrage des Präsi-
denten der Aktivriege zeigte sich die Jugendriege Murten hoch erfreut mit den Kindern der Jugi  
Ebikon zusammen trainieren zu dürfen. Eingeladen sind die Mädchen und Knaben ab 10 Jahren der Ju-
gendriege Ebikon und der Jugendriege des TV Murten. 
 
Das Trainingsprogramm konzentriert sich auf die verschiedenen Leichtathletikdisziplinen und ist ein idea-
ler Start in die kommende Sportsaison. Für die befreundeten Turnvereine ist es eine gute Gelegenheit, 
sich besser kennen zu lernen und ihre Erfahrungen auszutauschen. Die 20 angemeldeten Jugendlichen 
werden eine sehr interessante und abwechslungsreiche Woche am Sempachersee erleben. Die Gesamt-
leitung unterliegt der Jugendriege Murten, für die Kinder von Ebikon sind Sergio Saccardo und Beat Bättig 
zuständig. 
 
 

Kunstturnerriege 
 
Joe Ettlin im schweizerischen Nachwuchskader 

 

 
 
Joel Ettlin aus Root hat die Aufnahme ins schweizerische 
Nachwuchskader für das Jahr 2012 wiederum erreicht. Dies 
obwohl die Saison 2011 von Rückschlägen geprägt war. Eine 
Verletzung zwang ihn einige Wochen zu einem reduzierten 
Training und hinderte ihn gar an der Teilnahme an den SM 
2011.  
 
Mit viel Motivation und Willen hat er diesen Trainingsrückstand 
wieder wettmachen können und hat am 26. November 2011 an 
den Schweizerischen Testtagen in Widnau den Sprung unter 
die bestens Zehn seines Jahrgangs geschafft. 
 
Herzliche Gratulation! 
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Internationales ASVÖ-Jungendturnier 2012 in Innsbruck: 5. Schlussrang für Joel 
 
Am 24. März 2012 fand das internationale Jugendturnier Kunstturnen in Innsbruck (Oesterreich) statt. 
Dazu wurden einige Kunstturner des Kunstturnverbands Luzern Ob- und Nidwalden eingeladen. Mit dabei 
war auch Joel Ettlin aus Root. Er hat dadurch Gelegenheit erhalten, sein Können auf internationaler Ba-
sis (12 Nationen) zu messen. Dies ist ihm mit dem 5. Schlussrang bei einer starken Konkurrenz sehr gut 
gelungen. Dieser internationale Wettkampf war für ihn eine spannende und wertvolle Erfahrung. 

Bericht: Fam. Ettlin 
 
  
 
Kunstturner-Lager in Dornbirn 
 
Kunstturner aus den Vereinen Ebikon, Ballwil, btv Luzern, Rickenbach und Neuenkirch brachten vier in-
tensive Trainingstage im österreichischen Dornbirn. Ein Lager, verbunden mit grossem Trainingsfleiss 
und vielen neuen Erlebnissen. 
 
Am Samstag, 18. Februar 2012 um 0900 Uhr trafen die motivierten Kunstturner im Alter von fünfeinhalb 
bis zwölf Jahren im Leistungszentrum Dornbirn (Österreich) ein. Nach einer kurzen Zimmerbesichtigung 
und Führung durch das Zentrum begann bereits das erste Training, geführt von Yvonne Tschopp, Andrea 
Lauber, Serge Hauser und Deborah Tschopp. Um 11.45 Uhr war es Zeit für das Mittagessen, wo wir von 
der Hauskantine mit abwechslungsreichem Essen verwöhnt wurden. Nach weiteren dreieinhalb Stunden 
Training am Nachmittag und dem Nachtessen war es Zeit für das Abendessen. Ausser am Montag wurde 
täglich zwei mal drei Stunden trainiert. Weil die jüngsten Turner noch nicht so viel Ausdauer hatten, wurde 
neben dem Training jeden Tag im Freien unter der Leitung von Andrea gespielt, getobt und gelacht.  

 

 

 
Am Montag gingen wir nach dem Mittagessen in das Einkaufszentrum, wo sich die Kunstturner in kleine 
Gruppen aufteilten. Nach einer Stunde herumstöbern trafen sich alle wieder beim vereinbarten Treffpunkt, 
wo wir alle Jungs zu einem leckeren Eis eingeladen haben. Am Abend durften die älteren Turner in die 
Sauna. Am Dienstag war es für den ersten Turner leider bereits Zeit nach Hause zu gehen, da er sich nur 
für eine halbe Woche angemeldet hatte. Doch zur Freude aller kamen drei neue motivierte Turner an. Am 
Abend war Bowling angesagt worauf sich alle freuten.  
 
Am Mittwoch war bereits der letzte Abend, welcher noch spezieller ausfiel als die Abende zuvor. Nach 
dem Abendessen begannen wir mit einer Schnitzeljagt, danach durften die Turner noch einmal in die 
Trainingshalle sich austoben. Am Donnerstagnachmittag nach dem Training war es Zeit für alle von der 
Trainingshalle in Dornbirn Abschied zu nehmen. Alle verliessen das Leistungszentrum mit neuen Erfah-
rungen, gesteigertem Selbstbewusstsein und vielen neu gewonnenen Freunden. 

Bericht/Foto: Yvonne Tschopp 
 
.       
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  Männerriege  
 
67. Jahresbot der Eidg. Turnveteranen  LU OW NW in Ebikon 
 

Viel politische Prominenz bei den Eidg. Turnveteranen 
 
Pd. Die Luzerner Regierungspräsidentin, Yvonne Schärli, besuchte am letzten Samstag, 31. März, zu-
sammen mit der Luzerner Kantonsratspräsidentin, Trix Dettling, den Jahresbot der Eidgenössischen 
Turnveteranen im Pfarreiheim in Ebikon. In ihrem Grusswort an die 120 Turnveteranen, verdankte sie den 
Turnern das grosse Engagement, auf eidgenössischer, kantonaler und regionaler Ebene, die langjährige 
Ertüchtigung und Betreuung der Jugend. Insbesondere betonte sie die gute Zusammenarbeit mit den 
Turnern und ihren Organisationen, welche bei den Fussballern nicht immer so harmonisch verläuft.  
 

  
 
Auch Gemeindepräsident Josef Burri hiess die Eidg. Turnveteranen herzlich willkommen und er stellte 
das „Dorf“ Ebikon mit seinen 12‘300 Einwohnern in sympathischer Weise vor. Er vergass nicht die ca. 70 
Vereine zu erwähnen, darunter die Männerriege, die ein wichtiges Netzwerk in der Gemeinde sei und die  
die Turnerkameradschaften vorbildlich pflegten und bei denen man von Jung bis Alt gut aufgehoben sei. 
Er schloss seine Rede mit „Jung im Geist bleiben“, eine gesellschaftspolitisch wichtige Aufgabe, die hier 
erfüllt werde. 
 

 
 Jubilare (Ausschnitt) mit Tagungsältesten Hans Gisler und Edy Kaufmann (sitzend) und Ehrendamen 
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Der Turnveteranen-Obmann, Hans Wyss, konnte über ein überaus aktives Jahr berichten. Neben einem 
Austritt und acht Todesfälle, konnten nach umgehender Prüfung, mit Beat Aeschlimann  (Willisau), Josef 
Banz (Buchrain), Edi Blum (Roggliswil), Otto Niederberger (Wolfenschiessen), René Schmutz (Zell) und 
Markus Wyser (Meggen), insgesamt sechs Jung-Veteranen in die Vereinigung aufgenommen werden. Die 
gesamte Obmannschaft stellte sich wieder zur Wiederwahl für zwei Jahre. Im Jahresbericht wies der Ob-
mann, Hans Wyss, nochmals auf das vergangene “Jahr der Arbeit im Ehrenamt“ hin, welches die grosse 
Arbeit in den verschiedenen Vereinen etwas in den Mittelpunkt brachte. Die über 80jährigen Teilnehmer 
wurden in Ebikon speziell geehrt für ihr Wirken, als Tagungsälteste erhielten die 92jährigen, Edy Kauf-
mann aus Ebikon und Hans Gisler aus Flaach eine besonderes Auszeichnung.  
 

 
Ebikoner Eidg. Turnveteranen mit Gemeindepräsident Josef Burri 

 
Die Organisation unter OK-Präsident Karl Eberle klappte hervorragend - das Essen war vorzüglich, die 
Helferinnen vom FTV machten ihre Sache profimässig. Sergio Saccardo, Präsident Aktivriege, leitete den 
Showblock ein, den die Kunstturner und die Jugendriege bestritten.  

 
 

 
 
Fasnachtsumzug: Männerriegler bekämpfen Vandalismus  
 
Am Aschermittwoch berichtete die NLZ über den Ebikoner Fasnachtsumzug in einem Abschnitt wie folgt: 
Der herrliche Sonnenschein trug dazu bei, dass sich die rund 14000 Zuschauer während fast zweier 
Stunden ob der vielen lokalen und nationalen Ereignisse aufs Beste amüsierten. Das tierische Motto (Cir-
cus Affe Vogel) machte sich der Familiengärtnerverein zu eigen und zeigte einen Tiergarten, während die 
Kindergärten Sagen und Innerschachen mit grausligen Krähen das Umzugsmotto darstellten. Die Ebiko-
ner Sonnechöbler beschworen das Ende aller Zeiten, während die Männerriege dem Vandalismus auf 
eindrückliche Weise den Kampf ansagte. 
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Als Nummer 11 präsentiert die Männerriege ihren 
prächtigen Wagen 

Lieber Spass als Gewalt  
 

 
Zu diesem grandios umgesetzten Sujet unserer Wagenbaugruppe war im Programmheft folgender Vers 
zu lesen:  Muosch ned go Plakat zämeschlo 

due gschieder de Fruscht a de Fasnacht uslo 
Nem alles vel liechter, take it easy, 
of üsem Wage muesch de bi si 

 
Manch einer durfte während des Umzugs diesen Wagen besteigen und seinen Frust oder wohl eher seine 
überschüssige Enegie loswerden. "Lass die Sau raus, hau drauf" war angesagt, und wer sich anstrengte, 
um das Glöcklein zum Klingen zu bringen, wurde gar noch mit einer Orange belohnt. 
 

  

Ohne Worte Vandalismus ade, auf dass sich die Gewaltspirale 
nicht weiter dreh ! 

 
Schade war eigentlich nur, dass diese im Prinzip einfache und doch nützliche Einrichtung, dem Vanda-
lismus zu begegnen, nur während der Fasnacht genutzt werden konnte. Verabschiedet haben wir uns 
mittlerweile auch von der Fasnacht 2012. Bis es im nächsten Jahr mit dem Urknall wieder losgeht, zehren 
wir noch ein bisschen von den schönen Erinnerungen. 

 Bericht/Fotos: Karl Eberle  
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Frauenturnverein

EBIKON

Frauenturnverein

EBIKON

 

Frauenturnverein 
 
 
Vaki-Turnen immer beliebter 
 
Mehr als 70 Väter mit ihren Kindern haben sich am Samstagmorgen, 24. März 
2012, um 10.00 Uhr in der Dreifachturnhalle Wydenhof zum belieben Frühlings-
Vaki-Turnen getroffen.  Ziel dieser Turnstunde ist es,  dass  sich Vater und Kind 

während einer Stunde mit  Spass bewegen. „Määrli“ war das  Thema dieses Vaki-Turnens , und für die 
Väter wurden 12 Grimm-Märchen in Erinnerung gerufen. Die Kinder hatten ihren Spass:  Es wurden 
Schuhe zugeordnet (Aschenputtel), Büchsen vom Kasten heruntergeworfen (König Drosselbart), Sterne 
geworfen (Sterntaler), Blumen für die Grossmutter gepflückt (Rotkäppli),  mit der Schubkarre Steinbro-
cken transportiert (Schneewittli), die Matte hochgeklettert (Rapunzel) etc. Plus den Posten, an dem man 
etwas Trinken konnte.   
 

  
 
„Ich bin das erste Mal am Vaki-Turnen“, meinte Greg Erni, „aber ich finde es total lustig. Wir beide sind 
immer beschäftigt und  Jessica geniesst es, meine volle Aufmerksamkeit zu haben“.  Von der Besu-
cherempore beobachtete Edith Grüter ihre vierjährige Tochter Laura. „Sie hat sich schon  lange auf das 
Vaki-Turnen gefreut und konnte es heute Morgen kaum erwarten. Laura und ich gehen jeden Donnerstag  
ins Muki-Turnen und ich sehe ihre Fortschritte – sie ist viel selbstbewusster geworden und traut sich auch 
etwas zu. Und das will sie nun alles ihrem Papi zeigen“, meinte eine stolze und aufgestellte Mutter. Grund 
für die wachsende Beliebtheit des Vaki-Turnens  ist das aufgestellte und innovative Leiterteam:  An der 
Spitze Irene Kirchhofer als Muki/Vaki-Hauptleiterin, ihr zur Seite stehen Edith Brun (Kitu-Hauptleiterin) 
und Astrid Keiser (ehemalige Muki-Leiterin).  

 

  
 
Das nächste Vaki-Turnen findet am Samstag, 10. November im Wydenhof statt. 

Bericht/Fotos: Ursula Hunkeler 
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Tanzkurs-Angebot in der Mädchenriege  
 

 

 
Neue Tanzgruppe Step by Step 

 

Ab Donnerstag, 1. März 2012, hat die neue Tanzgruppe „Step by Step“ ihren 
Betrieb aufgenommen. Die neue Leiterin Yana Bucher freut sich, weitere Kin-
der in der Tanzgruppe begrüssen zu dürfen. 

Das neue Angebot für Hip-Hop und Jazztanz-interessierte Jugendliche gilt ab 
der 3./4. Klasse. Beginn um 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr. 

Bei Fragen gibt gerne Auskunft: Ursula Hunkeler, Tel. 041 440 36 85  

 
 

Gymnastik am Vorabend für Seniorinnen/Senioren 

Am Donnerstagabend, 1. März 2012, startete in der Wydenhofturnhalle ein rückenschonendes Gymnas-
tiktraining für Seniorinnen/Senioren (ohne Vereinszwang) mit Trainingsbeginn 18.30 Uhr. Die Gymnastik-
stunde ist gut angelaufen, weitere Bewegungsbesucher sind herzlich eingeladen.  
Immer Donnerstagabend, 18.30 bis 19.30 Uhr – Komm doch einfach vorbei! 
 

 

Terminkalender 2012 
 

Aktivriege 
21. April 2012 Rotseelauf 
28. April 2012 Stadtlauf Luzern 
02. Juni 2012 Schnellst Aebiker 

 
Männerriege 

20. April 2012 20. Jassturnier 

09. Juni 2012 Männerturntag in Schüpfheim 

06. Juli 2012 
Vitaparcour und Grillplausch gemeinsam mit unseren Frauen.  
Treffpunkt 19.00 Uhr Trumpf Buur (nur bei schönem Wetter) 

Juli-August 
Freitagswanderungen während den Sommerferien.  
Besammlung jeweils um 19.00 Uhr auf dem Pfarreiheimplatz 

25./26. August 2012 Männerturnfahrt 

 
Frauenturnverein 

5. Juli 2012 Sommerferieneinstimmung. 19.00 Uhr Besammlung Wydenhof 

25./26. August 2012 Ausflug Frauen 1 

 
Turnverband Luzern, Ob- und Nidwalden 

05. Mai 2012 TeKu Aktive plus, Emmenbrücke 

15. Mai 2012 Muki-WK, Stans 

06. bis 10. Juni 2012 Verbandsturnfest in Schüpfheim 

 (Frühlingsferien vom 6. bis 22. April und Sommerferien vom 7.Juli bis 19. August 2012) 

 

www.schuepheim2012.ch 

 
Die Vorbereitungen für das Verbandsturnfest vom 6. Juni bis 10. Juni 
2012 in Schüpfheim laufen auf Hochtouren. Gestartet wird am Mitt-
wochabend mit der Volleyball Spielnacht. Vom Donnerstag bis Sonntag 
turnen die Vereine, die Geräteturner, Seniorinnen und Senioren sowie 
am Sonntagvormittag die Jugendriegen. Die Schlussvorführungen sind 
am Sonntagmittag geplant.  
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Wichtige Adressen 

Aktivriege 

Präsident Sergio Saccardo, Ottigenbühlstr. 24, Ebikon, Tel. 041 440 02 62 

Kassier Daniel Furrer, Haltenstrasse 2, Ebikon, Tel. 041 440 60 30 

Aktuarin Caroline Furrer, Holzhäusernstr. 5a, 6331 Hünenberg, Tel. 041 781 57 70 

Beisitzer/Materialwart Otmar Probst, Nielsenstr. 12, 6033 Buchrain 

J&S Coach  Thomas Huwyler, Luzernerstr. 12, 6037 Root, Tel. 079 601 89 76 

Kunstturnerriege Yvonne Tschopp, Rigistr. 14, 6036 Dierikon, Tel. 041 450 34 59 

Gymfit Gerardo Crincoli, Oberfeldmatt 1, 6037 Root, Tel. 041 450 05 19 

Fitness, Spiel & Spass Danilo Gerletti, Tel. 041 450 04 38 

 
Männerriege 

Präsident  Karl Eberle, Benziwil 31, 6020 Emmenbrücke, Tel. 041 280 41 03 

Aktuar Fritz Brun, Hartenfelsstr. 78, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 30 08 

Kassier Alois Huwiler, Oberdierikonerstr. 60, Ebikon, Tel. 041 440 59 88 

Beisitzer/Materialwart Peter Hofer, Rotseehöhe 19, 6006 Luzern, Tel. 041 420 65 40 

Vertreter Riegenleiter Christian Weder, Ruopigenplatz 26, 6015 Reussbühl, Tel. 041 250 85 89 

Seniorenvertreter Oswald von Burg, Lindenbergstr. 3, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 24 89 

Trainingsleiter Senioren  Eugen Triebold, Sagenhofrain 19, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 61 09 
 

 
Frauenturnverein 

Präsidentin /Frauen 2 Ursula Hunkeler, Höflirain 31, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 36 85 

Vizepräsidentin Helen Blättler, Schlösslistr. 18, 6030 Ebikon, Tel. 041 420 81 41 

Aktuarin Romy Scheuber, Rischstr. 30, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 22 42 

Finanzen Erna Buchs, Bergstr. 62, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 27 35 

Leiterin Frauen 1 Anita Emmenegger, Schulhausstr. 5, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 96 86 

Leiterin MuKi-Turnen  Irène Kirchhofer, Hartenfelsstr. 154, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 82 03 

Kinderturnen Edith Brun, Wydenhofstr. 17, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 84 68 

Mädchenriege/J&S Coach Vakant / Leiterin Mädchenriege: Jana Bucher, Eschenbach 

 
 

Gratulationen 
 
Herzliche Gratulation zu den runden Geburtstagen 
50 Jahre  80 Jahre  

Robert Birrer 10. April 2012 Matthias Wey 6. Mai 2012 

    

60 Jahre  85 Jahre  

Irene Sigrist 16. April 2012 Walter Odermatt 30. Juni 2012 

Peter Würsch 26. April 2012   

  91 Jahre  

70 Jahre  Hans Schultheiss 11. Juni 2012 

Josef Muff 9. Mai 2012   

Pia Heer  2. Juni 2012 94 Jahre  

Irma Kaufmann 21. Juni 2012 Josef Baumli 8. Mai 2012 

  Emil Müller 21. Mai 2012 

75 Jahre    

Fritzi Wachter 19. Juni 2012   

Berücksichtigt bis 1. Juli 2012 
 
Anregungen etc. an: 
Ursula Hunkeler, Höflirain 31, 6030 Ebikon / E-Mail: ursula.hunkeler@sunrise.ch / 31. März 2012 

mailto:ursula.hunkeler@sunrise.ch

